
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.01.2023 (21:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Senioren Bezirksklasse B

TSV Gerabronn : TSV Dörzbach II 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:00 Uhr

Tremmel tütet den Sieg für den TSV Dörzbach II ein

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Dörzbach II am vergangenen Donnerstag in der
Senioren Bezirksklasse B beim 6:3 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Gerabronn. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 19:16 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Markus Tremmel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Ulrich Heink nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zündorf / Stapf gelang es, Heink / Fleske im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten dagegen Öhm / Lüder letztlich parat, um Tremmel / Walz final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 8:11. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralf Zündorf seinen Gegner Werner Fleske beim
überzeugenden 3:0-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Karl-Heinz
Stapf beim 6:11, 11:8, 15:13, 12:14, 7:11 gegen Ulrich Heink, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Peter Öhm seinem Gegner Martin Walz letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. 2:3 hieß es am Ende,
als Albrecht Lüder und Markus Tremmel am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Gerabronn und des TSV Dörzbach II in die Box. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Ralf Zündorf letztlich im Repertoire, um Ulrich Heink final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 5:11, 4:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1 siegte Karl-Heinz Stapf gegen Werner Fleske und gab
dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Peter Öhm und Markus Tremmel,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Tremmel seine Favoritenrolle somit bestätigen
konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Dörzbach II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gerabronn nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf, während
der TSV Dörzbach II vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2023 gegen TURA Untermünkheim II
ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gerabronn bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.02.2023 gegen den TTV Eutendorf.

 Statistik:
 TSV Gerabronn

Doppel: Zündorf / Stapf 1:0, Öhm / Lüder 0:1 
Einzel: R. Zündorf 1:1, K. Stapf 1:1, P. Öhm 0:2, A. Lüder 0:1 
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 TSV Dörzbach II
Doppel: Heink / Fleske 0:1, Tremmel / Walz 1:0 
Einzel: U. Heink 2:0, W. Fleske 0:2, M. Tremmel 2:0, M. Walz 1:0


